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Er 1äuterungen

Rechtsg rund Iage

Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem "Gesetz
über die Luftfahrtstatistikn vom 30.10.1957
(BGBI. I S. 1053), geänclert durch Art. 15 des
l. Statistikbereinigungsgesetzes vom 1 4. März
1980 (BGBI. I S. 294), und Verordnung zum Ge-
setz über die Luftfahrtstatistik vom 30. Okto-
ber 1957 (BGBI. I S. 1056), zuletzt geändert
durch 3. Verordnung vom 28. Juni 1982 (BGBl.
I S. 915) in Verbindung mit dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstati-
stikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987
(BGBI. I S. 462, 565). Nach diesem Gesetz ist
die gesamte zivile Luftfahrt, die mit EIug-
zeugen, DrehfIüglern, Luftschiffen. Motorseg-
lern, Segelflugzeugen und bemannten Ballonen
betrieben wird, in die Erhebung einzubeziehen,
soweit davon die Flugplätze in der Bundesre-
publik Deutschland berührt werden.

Erhebungspapiere

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden
folgenden Erhebungsvordrucken entnommen:

Flugbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewählten
Fl ugplät ze n

Monatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des
sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge-
wählten FlugpIätzen
Monatsbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen Flugplätzen
Jahresber.icht zur statistischen Erfassung des
nichtgewerblichen Flugbetriebs auf allen Flug-
plätzen und Segelfluggeländen.

Erheb ungs umfang

Pe r so nenverkehr

Auf den ausgewäh1ten Flugplätzen werden die
Strecken- und Endziele der abfliegenilen Passa-
giere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungs-
methode ist es mögIich, die von den Flughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden Fluggäste ei-
nerseits nach Flugstrecken, das ist die Beför-
derung von Einsteige- bis zum Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen FIugIinie und andererseits
nach Gesamtflugreisen, das ist die Beförilerung
von Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, nach-
zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist allerdings nicht in vollem Umfang mögIich,
da die Umsteiger, die aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes ankommen und in ein FIug-

zeug nach Zielen im Bundesgebiet oder Gebie-
ten außerhalb des Bundesgebietes umsteiqen,
nicht festgestellt werden. Sie werden daher
doppelt erfaßt und ausgewiesen, und zwar wer-
den sie bei der Ankunft aus Gebieten außer-
halb des Bundesgebietes als Aussteiger und
beim Abgang (Umsteigen) aIs Zusteiger nach
dem Bundesgebiet oder Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes gezählt.
Auf sonstigen Ftugplätzen werden nur die zu-
steigenden Fluggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endzielen gezählt.

Frachtverkehr
In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen
nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie-
ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw.
das Land festgestellt, in dem der Transport
des Gutes auf dem Luftwege begann bzw. ende-
te. Diese erweiterte Erfassung ermöglicht tlie
Ausschaltung von Doppelzählungen, die eich
durch Umladungen auf Verkehrsflughäfen im
Bundesgebiet ergeben.

Auf den sonstigen F1ugplätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Postverkehr

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus-
gewäh1ten FIugplätzen enthalten Mehrfachzäh-
lungen, die durch Umladungen innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland entstehen.

Verkehr slei stungen

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen
(Pkm, tkm) werden alle Flüqe einbezogen, die
einen ausgewählten Flugplatz berühren. AIs
Flugkilometer werden aIle über dem Bundesge-
biet geflooenen Kilometer gezählt, die auf-
grund der Großkreisentfernung ermittelt wer-
den.

TabeI Iente i1

Ilonatlich unit jährlich wird der gewerbliche
Verkehr (einschl. gewerbliche Schulflüge) mit
Motorflugzeugen auf den Flugplätzen nachge-
wiesen. Jährlich wird außerdem der nichtge-
werbliche Flugbetrieb (einschl. nichtgewerb-
Iiche SchuIfIü9e) sowie der Seqelflug ver-
öffentl icht.
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Tabelle 1

Die Gesamtübersicht gibt einen Überblick über
die gewerbliche Luftfahrt (FIü9e, Beförderung
von Personen, Fracht und Post) einschl. ge-
werbLiche Schulflüge. Unter Flügen sind Flug-
bewegungen auf Flugteilstrecken zu verstehen;
es werden alle Starts und bei F1ügen aus Ge-
bieten außerhalb des Bundesgebietes die ersten
Landungen im Erhebungsgebiet aIs FIüge ge-
zähl t .

Tabelle 2

Diese Tabelle enthält den gewerblichen Luft-
verkehr (einschl. gewerbliche Schulflüge) nach
Flugarten und Hauptverkehrsbeziehungen. Die
Ergebnisse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit aIs auch ohne die Doppel-
zählungen dargestellt, die sich durch den Um-
steige- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im perso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der DoppeI-
zählungen nicht in voIlem Umfang mö91ich; die
Umsteiger im Verkehr aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes in Flugzeuge nach dem Bun-
desgebiet und nach Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes werden a1s Aus- und Einsteiger
- also zweimal - gezählt (vergleiche Abschnitt
Personenverkehr dieser Einführung) .

Tabelle 3

Abschnitt 3.1 dieses Tabellenteils enthäIt
das Verkehrsaufkommen (Umschla9) im gewerb-
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, per-
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsverkehr)
der ausgewählten FIugp1ätze (einschl. gewerb-
Iiche Schulflüge).

Im Abschnitt 3.2 wird der gewerbliche Verkehr
der sonstigen FIugptätze dargestellt. Die
Startzahlen beziehen sich auf alle gewerb-
lichen FIüge (Passagier- und sonstige gewerb-
Iiche FIüge, einschl. gewerbliche Schulflüge)
Ein Vergleich der Starts mit den Zusteigern
ist daher nicht mög1ich.

Tabelle 4

Diese TabelIe bietet einen Überblick über die
effektive Verkehrsleistung ( einschl. gewerb-
liche Schulflüge), die sich aus dem Produkt
von Personen-, Fracht- und Postbeförderung
maI den geflogenen Kilometern innerhalb des
Bundesgebietes und im grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis ztr bzw. von der

Grenze des Bundesgebietes ergibt. Außerdem
wird die angebotene Kapazität (Sitzplatz- und
Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad
dargestellt.

TabeLle 5

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrsbe-
ziehungen im gewerblichen Personenverkehr
(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen
Flugplätze untereinander) nach Strecken und
Gesamtreisen (einschließ1ich des pauschalflug-
reiseverkehrs ) nachger"riesen.

In der TabelIe 5.2.4 wird der pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenheits-
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen Zahlen sind die Inclusive-Tours-
Reisenden, die im Linienverkehr befördert
werden, nicht enthalten.

Tabelle 5

Dieser Tabellenteil enthäIt den Güterverkehr
nach Gütergruppen und Hauptverkehrsbeziehun-
gen; außerdem wird die Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mit cebieten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die
Erhebung über den Güterverkehr innerhalb des
Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde 1977 eingestellt.
Der strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs liegt das Güterverzeichnis für die Ver-
kehrsstatistik (Ausgabe 1 969) zugrunde. Diese
Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 cüter-
hauptgruppen und 175 Gütergruppen gegliedert.
Die in den Tabellen ohne Gütergruppennummern
ausgewiesenen Gütern stellen zusätzlich -
speziell für den Luftgütertransport - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar.

Tabelle 7

In dieser Tabelle werden zusätzlich Zahlen
über den Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen gegliedert ausgewiesen, die vom
Bundesministerium für das Post- und Fernmel-
dewesen aus dem internationalen Abrechnungs-
und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden.

-6-



Luftverkehr im Januar 1988

Auf den FIugpIätzen des Bundesgebietes wurde

im Januar 1988 insgesamt eine Betriebsleistung
von 73 800 gewerblichen Flügen erfaßt. Die An-

zahl der Flüge im Linienverkehr stieg um 18 E

auf 46 500 FIüge, die Flugtätigkeit im Gele-
genheitsverkehr nahm gegenüber dem Vorjahres-
monat um 60 t auf 26 400 FIüge erheblich zu.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 3,3 Mi11.

Fluggäste, 68 500 t Fracht und 12 500 t Post

befördert. Das entspricht bei den Passagieren
einer Zunahme um '14 t und beim Frachtaufkommen

einem PIus von '17 t. Die Postbeförderung nahm

gleichzeitig um 7,5 I zu.

Die Personenbeförderung im Linienverkehr, des-

sen Anteil am gesamten Passagieraufkommen 78 t
betrug, Iag mit 2,6 lnill. Passagieren um 15 t
über dem Ergebnis des Januar '1987. Das Aufkom-

men im Gelegenheitsverkehr nahm um 1 3 t auf
0,8 Mi11. FIuggäste zu; darunter wurden 0,5

MiIl. im Pauschalflugreiseverkehr (+ 13 t) und

0,1 l4iII. im Tramp- und Anforderungsverkehr
(+ l8 t) befördert.

Bei der Frachtbeförderung lag die Transport-
menge im Linienverkehr mit rd. 55 000 t um

18 t höher als im Januar '1987 und im Gelegen-

heitsverkehr stieg das Beförderungsaufkommen

um 12 t auf rd. 13 000 t.

Die Transportleistungen des gewerblichen Luft-
verkehrs über dem Bundesgebiet (Personen,

Fracht und Post) beliefen sich im Januar 1988

auf 130 Mill. tkm, das bedeutet eine Zunahme

von 15 t gegenüber dem Vorjahresmonat.

-7 -

T S0.
120

6EtrERBLl CHER LUFTVERKEHR
[is6EsAltT LIilEMR|(EHR

FLUE6E

t00

60

60

40

20

l,iltt
6

BEFOERDERTE PERSONEN

5

(

l

2

IrI

BEFOERDERTE 6UETERISO. T
80

75

70

65

60

55

50

45

0 I
I

BEFOERDERTE POSTTSD. T
20

1t

t6

t(

12

t0

0

/l
I

,^. A

I

19E7 19EE

I \

I

/\

_-.-N

A^
/\ I \/ \ 

^/r\,
I

Iirn'"Iv1II VVI \

I
I

SIATTSITSCHES EUX0ESAt{L5 201 0

0

a

,-/\

,.-'/-^Jt^\a



TabeLlenter I
1 Gesamtübersicht über gewerblichen Luftverkehr

Januar I 988

ve rkehr sa rt

Gewerb.l,icher verkehr
Der ausgewählten FIugpIätze .
Der sonstigen Flugplätze ....

Insgesant

ve rke hr sart

Li nrenve rkehr

rung.
Zusmnen

dagegen Januar 1987

Linienve rkehr
Gelegenheitsverkehr .

dagegen Januar 1987

Lioienverkehr . ......

Zua&men.

56 500
1'7 264

3 337 921
11 296

Tm;

68
?

5

73 764

2 (,berblick über den oewerhl

3 349 217 68 518,2

2) Siehe ErIäuterungen.

12 489,9

l) Passagier- und Nichtpassagierflü9e (2.B. Arbeitsflüge,gewerbliche SchulfIü9e) .

ichen Luftverkehr nach Fluqarten

Verkehr innerhalb des Bundesgebietes

l7 854
19 770

396
38 020
25 826

270
tr1-

r94
564

789 507
'129 757

894
26

921
84s

956, 3
1'7 6 ,3

142 ,6
168,4

58
92

162
26

3
4

5 536,8
1't6,1

5 113.1
5 042,1

29 123,4
4 501,0

33 7O4,4
34 963,{

85 '159 ,2
75 533,8

6 022,5

6 022t5
5 354,9

3 207,9
3161,{

16 807.s
4 581,0

21 388,5
22 5O3.0

22 253,6't 482,9_

29 736,5
21 594.O

12 742,9
9 257,4

Verkehr nit cebieten außerhalb des Bundesgebietes
Nach der DDR und Berlin (Ost)

Ge leqenhe itsve rkeh r
0beriührung .......

849 949
329 446

84 9 949
329 446

1 179 395
1 018 492

't 179 395
I 018 492

928 491
39 I 970

r 320 461
1 334 447

Nach da Ausland

Ge sutve rke hr

l4 378
3 288

222
17 888
l5 {9r

't 4 355
3 383

't07

17 A56
r5 405

-8-

il3,9
0.1

1 ',t 4,0
9'18, I

20 7,8
0, r

Linienverkehr . ....
Gelegenhe itsverkehr

dagegen Januar 1987

dagegen Januar 1987
Zusmnen

Zus&Een.

Zuammen.

hr,.,.......

In s9 esmt

Aus der DDR und Ber]in (Ost)

Aus dem Ausland

erkehr

Zu g@nen
dagegen Januar 1987

zos*ren3 )

clagegen Januar 1987

Li nienverkehr
Geleqe nhe itsv
überiührung.

Ge l<enheitsve rke
Oberiührung . ....

928 491
39 1 970

320 461
134 417

35 351,1't 482,9_

42 834,0
30 906,9

x
x

xx
x

x
T

x
x

Du rchgangave rkehr
Mit Umsteigen und Unladen

Ohne Umsteigen und Unlatlen
Linienvertehr . ....
Gel,egenhe i tsve rkeh r

dagegen Januar '1987

Li nienve rkehr

57 408
2 445

s9 854
50 743

57 408
2 416

59 854
s0 743

't76.8
330.9
50't ,'7
921 ,4

31't6,8
330,9

3 5O1,7
3 921 ,4

x

14s, s

145.5
122.8

'12 489 .1
o,2

12 489,9
11 6t'1 ,2dagegen Januar 1987

{5 598
26 441

725
73 764
56 724

2 730 lr8
150 786_

3 480 904
3 049 248

2 598 43r
750 786

73 188, r
12 5't1|1

3 349 217
2 833 441

| ) Paas
geue

rsonen
nentüge 1 )

ne
z

rrügel )

agier- und Nichtpas6agierflü9e (2.8. Arbeitsftü9e,
rbliche SchulfLü9e).

2) Siehe ErIäuterungen
3) Nur Linienverkehr.

55 947,1
12 571 ,1

68 518,2
58 444.2

2

x



3 FLUGPLATZVERKEHR JAN. ].988

3.I VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3.I.I LUFTFAHRZEUGBE}IEGUNGEN NACH FLUGARTEN T)

GESTARTETE IJND GELANDETE LUFTFAI{RZEUGE
GELEGENHEI TSVERKEHR

TRAMP-U. BED.PLAN-I) UEBER-
ANEORD- I'ND TAXI- SONST. ZUS. FUEHR.-

VERKEHR FLUEGE

HAMBURG
HANNOVER
BREMEN
DUESSELDORF
KOELN,/BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BEnLTN ( WEST )
SAARBRUECKEN

ß.LUGPLATZ LINIEN- PAUSCH
REI SE-

399
243
4l

208
549
270

5 5772 46LI 591
6 9022 880
9 3r53 628
L 932I 555
5 529

'192

IOI
200
I3

392
4L2
456
289
297
L72
7l
L2

L79
L74

97
67

633
545
297
145
22L

22

r41r 514
857

II 231
3

r31

8202 23LI 0I8I 5932 484I 553r 389
525

L 749
345
266

67
75
IO

r68
LL7
23r
r44

51
158

25
z7

I 133

L3 973

328

I4 3OI

INSGESAI'T

74 4L0

2 846

7? 256

5 554
4 7672 6L9I 563
5 48r2I IOO
5 151
2 s08r0 s53
5 899I 085

I

13
2

83
56
72
35 r97

ZUSAMMEN

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

4 589

5

4 594

2 415

32

2 447

2 382

r30

2 5r2

4 587

r5l
4 748

1 073

48

I l2l

59 364

2 470

61 834

r) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE
I) BEDARFSPLANVERKEI.IR MIT FESTEN FLUGZ,

(2.8. ARBEITSFLUEGE, GEWERBLICHE SCHULFLUEGE)
EITEN.

3. I.2 LUFTI'AHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWICHTSKLASSEN T )

GESTARTETE UND GELANDETE LUFTFAERZEUGE
STARTGEWICHTSKLASSEN UEBER ... BIS EINSCHL. ... T DREHFL.

UEBER 20 T U. SONST. INSGESAI{T
BIS 2 T 2-5,7 T 5,7-14 T 14-20 T DAR. MIT LUFTFAHR-

ZUSAMMEN SfRAHLTURB. ZEUGE I)
FLUGPLATZ

HAI,IBURG
HANNOVER
BREMEN
DUESSELDORF
ROELN/BONN
ERANI(FURT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BERLIN ( HEST )
SAARBRUECKEN

t 223
5

I49
2

8s0
3

25L
'192
r55

92
701
't 9L
992I9I
399

40
95

370
760
499
02r
559
835
734
528
854
405
6r5

483
224
182
509II4
5tr
t62
2't7
499
286
4I

5 294
r.987

890
7 0382 813I 957
3 2?2I 4II
I 773
5 168

157

083
705
685
850
438
'l L3
058
248
571
s84

3't

564
767
5r9
563
48r
r00
r5l
s08
553
899
08s

6
4
2
I
5

2L
5
2

IO
5
I

L7
2

32

I
I

5
2

I8
3I
I
4

I
26

I75

ZUSAMMEN

SONST. FLUGPL.

I NSGESAT4T

2 134

230

2 564

5 5lr
'159

5 280

7 292

r 046

8 338

3 288

455

3 743

52 996

9

53 005

65

35

100

74 4r0

2 846

77 256

55 820

3rI
55 I3I

r) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (2.8. ARBEITSFLUEGE, GEWERBLICHE SCHULFLUEGE}
I) SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE = MOTORSEGLER, LUFTSCHIFFE.

-9-



MIT STRECKENZIEL
]M BUNDESGEBIET AUSSERH. D

DARUNTER
ZUSA}.4MEN TJII{STEIGER ZUSAIT1MEN

AUS D. BG.

BUNDESGEB
DARUNTER

t,l4STEIGER
AUS D. BG

DARUNTER
IM

LINIEN-
VERKEHR

3 FLUGPLATZVERKEHR JAN. I988

3.I VERKEHR AUF AUSGEI,IAEHLTEN FLUCPLA!]TZEN

3.I.3 PERSONENVERKEHR

ZUSTElGER

I NSGESAMT
FLUGPLATZ

HAMBURG
HANNOVER
BREMEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
FRANKFT'IRT
STI.ITTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BERLIN(WEST )
SAARBRUECKEN

FLUGPLATZ

HAMBURG
HANNOVER
BREIT{EN
DUESSELDORF
KOELN,/BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BERLIN(WEST )
SAARBRUECKEN

r08 558
35 553
23 r58
92 816
48 062

222 250
s2 480
2s 22r

r37 048
t46 920

4 184

90
70
27

243
a27
555
222
I15

58

73 r30
27 608
7 425

83 337
2s 389
82 380
41 6L3
9 378

90 592
30 730| 479

9s.t
s00
222
859
3r8
t91
855
459
I1I
,r2

588
261
s8{
153
451
640
093
s99
640
5s0
553

718
580
528
429
591
879
5'18
102
734
915
167

l2

l 179 052

333

1 179 395

AUSSTEIGER
MIT STRECKENHERKUNFT

IM BUNDESGEBIET
DAR.UMSTEIG. AUSSERHALB INSGESAMT

ZUSAI4MEN N. FLUGPL. DES
AUSSERH.D.BG BUNDESGEB.

't
I

90
I

I

151
45
28

L74
63

747

30
239

153 257
44 964
27 947

180 392
58 486

792 L05
80 342
31 599

248 t69
173 382

4 083

18r
54
30

276
'13

804
100

34
111
L77

5

l-
r 151

4

ZUSA}4MEN

SONST. FLUGPL.

I NSGESAI,TT

897 360

12 538

909 898

r-1 890

53

rr 943

1r9 713

I
lr9 7{4

2 015 122

t2 871

2 089 293

t 125 222

12 440

| 73? 652

DARUNTER
IM

LINIEN-
VERKEHR

1.0 9
3'7
22
94
48

208
52
26

r35
L57

554
r35
854
577
653
587
070
623
487
s15
03r.

87r
542
121
814
208
53s
420
r15
318
9t2
504

18s
56
29

303
8I

860
t14

341
19r

435
677
985
491
851
222
490-139

805
428
535

4 951
500
222

7 8s9r 3t8
90 197I 856

459I2 IlI
,r2

75
9
7
8
3
I
2

2

20
3

55
6tl

205
33I

ZUSAMMEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAMT

rr9 743

L

Lrg 744

2 218 668

1I 591

2 230 359

L 804 725

1r 478

r 8r6 204

898 207

I1 59I

909 898

r. 320 46r

I 320 46r

-10-
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3 FLUGPLATZVERKEHR JAN. I988

]. I VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3. I. 4 FRACHTVERKEHR

TONNEN

HAMBURG
HANNOVER
BREMEN
DUESSELDORN
KOELN/BONN
ERANKFURT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BERLIN ( I.IEST )
SAARBRUECKEN

FLUGPLATZ

FLUGPLATZ

MIT STRECKENZIEL
IM AUSSERH. D

BUNDESGEBIET BUNDESGEB.

33 704,4

33 704,4

MIT STRECKENHERKUNFT
IM AUSSERH. D

BUNDESGEBIET BUNDESGEB

5 709,0

4,1

5 7I3,I

42 834,0

EINLADUNG
DARUNTER

INSGESAMT IM LINIEN- BEFOERDERT 1)
VERKEHR IN FRACHTERN

475 t't
185,0
L07 ,4
320 ,0
25I,2

3 358,?
r85,3

68 ,l
s23,9
225,L

0,2

444, I
r30,0
r6, o

914,04 L75,9
26 678,4

264,t
215,4
8r3,9

45 ,0
6,7

843,1
r89,8
LL6,2

L 233,9r 559,3
28 545,7

422 t5
97 ,7I 298,I

25t ,6
0,2

68,0
L24 ,7
I3r0
54,5

t40,2
232,0

31, g
2L5,I
87,r
20,3
6,7

9L9,7
315,0
L23,4t 234,0

4 427,L
30 047, r

449t4
284,rr 337,8
2?L,0

6,9

4
I

ZUSAMMEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAMT

5 7r1,0
2,L

s 713,r

39 415,4

2,L

39 417,5

AUSLADUNG

INSGESAMT

48 543,0

4,L

48 5{7,1

34 658, r
2,L

34 660,2

15 993,4

r5 993,4

DART'NTER
IM LINIEN- BEFOERDERT I)

VERKEtsR IN FRACHTERN

HAMBURC
HANNOVER
BREMEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUERNBERG
MI,IENCHEN
BERLIN(WEST}
SAARBRUECKEN

863,7
300,0
209 ,6
503,2
366,8L 434,5
507 ,3
290 ,3
754,3
477,5

r,6

506, r
12I,3

2t ,5I 522, L
5 0r3,3

32 8t3,9
336,9
167,3I t42,9
88,2
0,5

r 459.8
42L ,323r,I

2 02s,3
6 380,l

34 248,5
844t2
457 ,6r 897, 3
s65,7

2,2

3

299,9
324,4
227,L
592,7
941.3
048,9
805, s
277 ,4
818,9
545,0

I,6

9r,0
90,9
4,0

L37,2
5 991,9r4 893,0

28 ,3
180,1
28,8
27 ,3
0,6

ZUSAI.,IMEN

SONST . FLUGPL.

INSGESAT4T

40 883.8

4,0
,10 887,9

2t 473,0

O,I
2L 473,r42 834,0

I) EINSCHL. BEFOERDERUNGEN IN FRACHT/POSTFLUGZEUGEN

-11 -
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FLUGPLATZ

IlA.t{BURG
HANNOVER
BREI.4EN
DUESSELDORF
KOELN,/BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BERLIN ( WEST )
SAA.RBRUECKEN

FLUGPLATZ

HAMBURG
EANNOVM
BREI,IEN
DUESSELDORF
ROELN,/BONN
ERANKFI'RT
STUTTGART
NI'ERNBING
Mt,ENCEEN
BERLIN ( WEST )
SAARBRUECKEN

FLUGPLATZ

6 022,5

6 022,5

3 207,9

3 207 t9

3 rr4,0

3 FLUGPLATZVERKEHT JAN. 1988

3.I VERKEIIR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3. T.5 POSTVERKETTR

TONNEN

E I NLADUNG
MIT STRECKENZIEL DAXUNTER
IM AUSSERH. D. INSGESAHT IM LINIEN_ BEFOERDERT })

BUNDESGEBIET BUNDESGEB. VERKETIR IN POSTFLZGN

48I,2
337,5
r41,9
t08,3
513,'t

2 513,8
417,8
343,4
523 ,2
48L 5

t23,7
15, 5
8,2

r39,3
20,7

2 531, r
52,8
8,7

t't 2 ,3
35,7

60r,9
353,1
r50,2
247 ,6
594,4
144,8
4'10 | 6
352,0
795,5
5L1 ,3

50r,9
3s3,r
150,2
247,6
594 ,4
r44 ,7
470,6
352,0
795,5
517,3

355,5
267 ,3
r16,5

0,7
472,2
35'1 ,6
334,4
275,6
495 ,3
257,L

ZUSAM!'EN

SONST . FLUGPL.

INSGESA!.IT

9 230,4

9 230,4

AUSLADUNG

INSGESAJ4T

9 230,3 4 943,2

9 230,3 4 943,2

DARt'NTER
IM LINIEN- BEFOERDERT I)

VERKEHR IN POSTFLZGN

505,5

MIT STRECKENHERKUNFT
IM AUSSERH. D

BTJNDESGEBIET BUNDESGEB

485,
259,
r83,

72,
s83,
508,
364,
245 |
585,
533,

2

1
7
5
3
3
9
7
6
5I

'1,3
4,6
4,2
't ,B
6,1
0,7
6,4
2,8o:t

23
6I

s 05
40
24
81
68

5
3
5
2
I
5
't
4
I
6

61
5 05

40
24
81
58

I20
37I

r5t
34

447
36

0
227

46

505,
297 ,
184.
234,'t,

6,
0,
6,
2,
0,

4
3
9I
2
9
3
5
5I

72I
0

82
0

654I
0

94

4I9
L27

U
747
609
8?6

59
239
054

29
I8

3482II
L72

0
540
383
322
23r.
485
324

2USAI,IUEN

SONST. FLUGPL .

INSGESAI.'T

5 022.5

0,0
6 022,5

9 I36,5
0,0

9136,s

5 133,I

9 r36,4
0,0

9 135,4

5 02r,3

5 021,33 rI4,0

1) EINSCHL. BEFOERDERTJNGEN IN POST/FRACHTFLUGZEUGEN

3.I.6 DURCiIGANG

PERSONEN
BERICETSMONAT

ANZAHL

FRACHT
BERICHTSMONAT

POST
EERICHTSMONAT

TONNEN

EAMBURG
EANNOVER
BREMEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NI'ERNBERG
MUENCHEN
BERLIN ( WEST )
SAARBRUECKEN

r4 825
4 010

449
27 034
4 355

53 040
4 786
3 052

38 490

55

2

I

3
6
I
2
4
7
0
3

:

6
7
0
4
L

4
4

9

160 r07

756

r50 853

920,?

-12-

ZUSAüMEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAI.{T 5 133,r 920,7

,5
,6
,0
,9
,6
,6
,0
,8
,3
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3 FLUGOLATZVERKEHR JANUAR I96A

3.2 vERKEHR AUE SOt{ST:GEil FLUGPLAETZEß

STAFTS UNO EIITSTEIGER I{ACH FLUGARTEI

F LUGPLAT Z

LANO

I NSGESAMT
PAUSCHAL.

FLUGREISE-,
TRAMP' U.

ANFOROERUTIGS -
VERKEHP

STAPTS EIN.
STE I 6ER

LlNIEtr UND
L I TI i ENAEHN L I CHER

VERKEHR

TAXI.

VERKEHR

RUNO-

F LUEGE

GE$'ERB, SONST,
SCHUL- GEWERB,
F LUEGE F LUEGE

EIN-
STE IGER

STARTS E I N.
STE ! GER

STARTS g I T.
STE I GEP

STARTS E IN-
STE I GEN

STARTS STARTS STARTS

532
16
20

t
66
16

3

11
2B

15
25

226 533

65
26

s

12

HARTEIiHOLM .....
HEIOE-BIJESUM ...
HE LGO LAND - OUENE

9
351

1 127
2A

o
35r

41
1B

6
4

31
13
51 1l

125
2

FLENSEUNG-SCHAEFERHAUS .....

SCHLESWIG-HOLSTE IN

NIEOERSACHS€N ..,.

BREMERHAVEN -AM LUilEOPi

SR EME N

IIORORHE!N-WESTFALEil

2^
556

32
99

157
130

2
152

77
169
6aa
1a5

32

2 259

,i,
36

.69
661

':o

6 6

I(tEL-dOLTEIIAU
LUEBECK ... .,,.... .:
HEUtJlJEITSTER
REftOSBURG-SCcACHTHOLM ...,.,
ST.MICHAELTSDONN ....,..,..,
ST. PETER - ORO I TiG

UE TERSEN
WESTEELAND/SYLT
WYK AUF FOEHR

75 o72

75 \ O72

254

210 799

604

198
160

720
559

169
43

2
2 to

t4
2A

5
39

554

2B
38

2A
63

I
l8

4

,a
14

17

22

I

25

32

r8

1 Z71 67A

22

I

BOPKUU ..
BRAUilSCHWE I G
oamnE ....
EMOEN ...
GANOERKE SEE
HARLE .,.
JUIST ..
LEER-NUErTERi,OOR,...........
ilORDEtr-NoROOEICH,...........
ÄlORDERtr E Y

NOROHORN.I(LAUSHE IOE .... . . ,. .
OLOENBUFIG-HATTEN,.........,.
PEINE-EOOESSE
UELzEfr.
WANGEROOGE
WILHELMSHAVEN-hRIENSIEL .,..

297
468

39
30r
22A
207
r63

I
231

a9
16
17

125
Ä

215
157

417
14

725
584

12
606
t7

6
a

15

119
12

1

199

56

aao

1 06A
84

968
18

27
9

27
66

a

I

1

26

12
2

a

20 2
4

17
to

5 283 12 329 816

532

50
390

51
7

51

3o 67i 990

130

2

ao 729

t4

54

i3

45 105 3 669 r 69

5 651

25
I 205

444
,:u

25Ä

2B

26

10
444

518

35

18
1C

17t

99

273

20

2A

312 2 g2^

97

9?

-13-

70 a9
120

9A2A22

AACHEN-MERZBFIUECX ..........,
aH LEI! - toec
APNSBERG
BiELE;ELO-WINOELSBLE ICHE . ...
9ORKENB€RGE
OAHLEMER BIN; ...
OIf{SLAKEN.SCHWAR]E HEIOE ....
ooRTMJfIO-WICK€OE . ,......... .
ESSEN -Iit,E LtsE T M

GAEFRATH.NIERSCORST ..,,.....
MARL - LOEMJEHLE
I9aNCHENGLAOBACH,,.......,..
MJ€ilSTER.OSNABRL]ECX .,...,...
PAOEa9OR{-LIPoSTADT .,.......
PORr^ WESTFALICA ..,,,.......
S I EGER LAN3
STAETLOHfo .YJSNNIITGFELC ....,..
w:sEL-POE|4ERWAROr,.........,

132

13253

40

18
10

3 126
223

747
I

33
IE

128
62

143
6la
o8o

9A
116
o02
6el
2t2

5A
139
9r

I

16
213

16

,14
60

1A2
196
940

65
92

765
33s

34

7A

7
1

10

50
390

5 551
2 AA7

276 968
768

62
12

, o 560

2

7

7

1r5

2 329

r3
I

12

10
2
1

3

10
a

2A
7
1

21
2a

I
I



;NSGESANiT

-1 ILUGPLATZVERKEHR JAilUAR 1988

3.2 VER{EHE AUF SONSTIGSN FLUGPLAETZEN

STAR:S UNO EINSTETGEFI NACH FLUGARTEN

EIN.
STE I GEP

STAFTS EIN.
STE I GER

29
25
27

a1

LINIEN- UNC
LINiENAEHNL:CBEI

VERX EHR

PAUSCHAL -
FLUGREISE.,

TFIAMP- LJ.
ANFOROERUNGS -

VERXEHR
STARTS EIN-

SlE I GER

TAXI-

VERKEHR

RUN3.

F LUEGE

GEWERB. SONST.
SCHUL. GAWERB.
FLUEGE FLUEGE

F LUGP!AT2

L ANO
STAFTS STARTS EIN- STARTS EIN.

STE I GER STE IGER

13
27

204
704

2t
15

STAR'TS STARTS

908 43

8AO NAUHE ;I{/RE ICHELSHE IM
E6ELSSACH
KASSE.-CALCEN

238
727

26

10

?2

z7

BAC OUERKHEIM
KOBLEI{Z.WINNINGEN ....,.,.
MAIIIZ-LERCHENBERG ........
OIRHASENS. ZWE IBRUiCXETI ...
spEYEe ,.
ItoRMS . .

25

1

90
71

71A

1

52
7
a

6A

HE SSE N

RHE : N LANC. PF AL ?

BAOEN -I.ITJEEITTE}EEIG . .

SAYSR\

991

1 058

59
a01
276
.72
633
345
222

üc

50r
342
361

78
13

4
1

61

173
927

97
9

350
153

69
431

69
6a
51

1

40

16

7
a

12

t1

11

17 14

52 1A
- ?2
- 696

52 1 005

22 3
13

1

2C

37

AALET-HEIDENHEIM .,..... I....
BADEIT.BAOEN
OOITAUES'HINGE\-, 1L-INGEN ....
FRE:BUR6 I.8F....
FR I EOQ i CHSHAF EN
HEJFACH.
KARLSiJiE-FORCHFElM .......,.
KONSTATZ
LEUTXJFICH.UNTERZEIL ...,.,...
MANNdE:M.NEUCSTBEIM .........
UENGEN.
l,osBAcq-LoHRBACts ......,.,,..
OEOHEIM.
OFFEiIBURG
REUTLIN6EN.BET2INGEN ........
ROTTWEIL-ZEOFENHAII .....,....
TANIIHE 1M

71

95
r 823

515
!79

a

16
1

2a
123

1

33

3?

375

59
373
275
131
296
344

9A
60

3
t43
,31
355

3A
11

75

70

3a

155 373

406

202 25

149 E2 257
:'
1'

2
3

36

90
16
31

209

54
104

31 50
A

11

1

52

3 579 2 718 r81 1 463 75 .56 781 1n6 399 2 666 104

ASCHAF E ENB!A6
AUGSBURG.BJEHLHAUSEN .....
BAYREUTH
COBURG-BRANOE{STE I NSEBENE
EGGETi;ELOEN
HEE ZOGEilAURACH
HOF ....
J E SE r,llt4A il G
LANOSHUT
RCSENYHAL.F :ELO.PLOESSEA .
STiAUBItT6.WALLiAJEHLE .,...
V i LSHOF Eh
WJERZgURC.SCHEN(EI]TURM ...

67

:"

,,

468
158

10
6
I

48
18

a

165
847

2

7

lu
2

:o

91

299

22

313
149

a
431
500

69
39

5
66

tol
5

27
to

1

-14-

:o
:,
65
34

5

saar_outs-DUSRg{

2 923 20 187 a2z

5

6

16 6A1 23 S34

538 EINSTETGER

16 67

18 70 A2 236 17 ?O 2 32A

.C

-5

a2 656 1 621 3 2a9 271 797 12 916

AUSGEITAELTEN FLU6oLAETZEN NOCHMALS EITTdALTEN S!NO.

EUNOESGEA: E T 1)

STAPTS UNü 12

2 441 18 930

OIE IM VER(EtsR AUF

25C

1 ) DARUNTIi 1 4i /

12
1

2

3

I

26

18



VER(EHRSART

ZLJSAITi.E N

FLUEGE T I

ANZAHL

VEFIK EHR S.
LE I STUNGEN

GESAMT.TKM 2 )

vEFiKEHR tNI,IEPHALB OES BUNOESGEBTETES

4 VEFIKEHRSLEISTUNGEN JAN. 1988

FLUG.I(M PERSONEN. KM FRACHT - 7KM

I 000

79 1ta 526 065

239 643 1 711 O71

POSY. TKM

1 938

1 93A

746

5a

LIN!EI{VERKEHR
GE LEGENHE I TSVERXEHR
UEBEFIFUEHRUN6SF LUE6E

,6 5a5
3 415

396

359 752
18 567

2 t31
179

aog 578
18a 977

a!
94

79 69.
3 120

630 093
ao a30

62 94A
r6 195

4r5 3t5
r09 749

203 662
36 r 64

I 460 098
253 973

57
B7

63

77

813
70r

99
o

LINIEIVERKEHR
GELEGEI{HE I TSVERKEHR

14 378
3 2Aa

222

3 379
612

57

214 526
76 5{9

6 362
r 437

3 39t
850

21

ro 520
2 927

79A

:
798

7a6
o

LIN!EI{VERKEHR
GELEGENHE I TSVERKEHR
UEBERFUEHRUNGSF LUEGE

14 366
3 343

107

235 201
93 AS1

zo 746 6 61t 37A 319 6r3

VER(EHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEE!ETES. A5GÄI{G

17 888 4 248 291 1.5 10 200

VEFIKEHR MIT OEEIETEN AüSSERHALE OES BUNOESGEBIETES - A!{KUNFT

17 656 a 262 329 091 r 3 547

GE SAMTVERXEHP

ZUSAWEN

ZUSAI',t€ N

LINIENVERKEHR
GELEGENHE 

'TSVERKEHR

269
a86
723

1? 381
2 364

117

21
t

3.8226 360

a6z

:
I NSGESAMT

VERXEHRSART

ZUSAffiEN

ZUSAWEN

ZUSAN4E N

56 500 15 125 99a 555

VERXEHR TTINEEHALB OES AUNOESGEBTEIES

ATGEBOTENE
GESAMTKAPA.
2 ITAETS.T(M

ooo

ANGEBOTENE
S T IZPLATZ -

AUSNUTZUiIGSGRAO
tM PERS. - VERKEHR
VEFI(EHP INSGESAMT

LII{tEI{\'ERXEHP
GELEGET{HE I TSVERKEHR

.o 348
2 035 30

39

5o

5o
C5

g3

56
a5

32
16

57

75

59

52
6'i

L I TI t EIIIVERKEHR
GELEOENHE I TSVEE(EHP

a2 3A3 8. 715 670 523

VER(EHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGESIETES - ABGANG

30 623 61 lao a13 6699 .89 1a 845 103 794

ao 112 75 9A5 517 aA3

VERKEHR MIT 6EBtETEN AUSSERHALB OES BUNOES6EBIETES . AflXUNFT

Liil!ENVERKEHE
GEI-EGENHE I TSVEFIKEHR

34 885
12 316

17 201

6ESAMTVERXEHE

-!NIENYERKEHi
GELEGENHE ITSVEPKEHR

105 857
e3 a40

I NSGESAMT 129 697

' ) 
PASSAGIER. UI{D I{ICHTPASSAGIERFLUEGE I2.8. ARBE.TTSFLUEGE

FRACHT-TKM PLUS 
'OST.TKM 

- I1 PKM . O,I TKMJ.
GETEREL ICHE SCHULFLUEGE I. - 2 I P(M PLUS
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5.r.1

5 PERSONENVER(BIIR JAN. I9B8

5.1 VERFLECHTUNC INNERHALB DES BUNDESGEIBlE'I'ES

ZU_ BZW. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERXUNFTS- UND STRECKENZIIIL!'LUGPLAE'TZI]N *)

VON STRECKEN-
ITERK . -FLUGPL.

HAMBURG

HANNOVER

BREUEN

DUESSELDORF

KOELN/BONN

ERANXFIJRT

STUTTGART

NUERNBERG

MUENCIIEN

BERLIN ( IIEST )

SONST. FLUGPL.

INSGESAI.IT

VON HERXUNFTS-
FLUGPLATZ

HAMBURG

HANNOVER

BREMEN

DUESSELDORF

XOELN/BONN

ERANXFURT

STUTTGART

NUERNBEßG

!.IUENCHEN

BERLIN( WEST )

SONST . FLUGPL.

INSGESAI,lT

HAM

6

32

I9

r3 937

'l 257

J2 '113

8 458

2 r0l

15 959

r7 559

480

r09 56.r

HAJ

36

r39

I

t1t

475

r1 63{

2 81s

I 000

6 654

r0 829

I08

37 r35

BRE

53

2

153

13 rl8

2 057

626

2 862

3 797

r63

22 864

BRE

5

t41

rt 732

2 584

7r8

3 389

3 79'l

r87

22 615

r7 802

8 5r6

s'tR

I 299

2 656

2 L3l

6 t8t

2 rt9

I4 559

III

992

tf 117

r 205

52 070

STR

8 .182

3 .1{3

5 837

2 061

I2 I7l

II.l

l

9r8

l3 428

I 2-15

49 992

NUT]

2 0.lrJ

968

670

.l Il.l

l2 3rl

32

5 061

r82

26 623

NUE

2 150

I l,l5

187

4 287

r 35{

10 434

5

30

.l 991

266

25 019

MUC

15 71/

5 651

2 99)

29 551

1.1 t9l

I] II2

6 8.r

1l

UEB

135

)8

89

920

6t

I 711

r 148

t12

2 99t

5 090

2t

15 122

UEB

595

r51

r53

898

83

) 192

I 195

259

3 228

s 090

5I

l5 596

NACH STRECNENZ I ELFI,UGPt,A'IZ
DUS CGN FRA

13 575 1 52r .lt 70J

.l5l 385 rl 167

3 I52 12 826

20 8.19

7 2r9

.1 555

28.153

r8 58?

985

91 677

578

9 9r5

2 225

r 032

t3 909

r2 83r

102

48 553

BER

la 22)

rr t20

I 219

t9 t29

13 153

15 218

14 482

5 215

20 336

I NSüESAMl'

luB 558

l6 653

2l 158

92 8r6

.18 062

222 260

52 480

25 221

r37 048

rr6 920

t6 122

9u9 898

L3

l0

t3

11

4

208

278

384

850

2)3

817

587

r8 111

2 951

r36 J87

r) EINSCHL. U},ISTEIGER, SIEHE ERLAEUTERUNGEN

HAM

5

t2

19

12 288

6 785

40 8r8

I r85

2 626

16 758

l6 385

54r

r04 523

HAJ

36

139

L

393

461

r3 454

3 179

I I35

6 809

r0 829

t29

35 555

578

I 955

2 179

I 23I

13 6r.r

r2 834

103

46 908

r 929

MUC

1l 701

6 216

3 383

26 657

t3 t92

39 58?

365

26

5 702

I57 5r6

5 716

t5t 246

5.)..2 REISENDE NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN T)

NACH ENDZIELFLUGPLATZ
DUS CGN FRA

10 793 6 866 25 3t2

J53 395 5 18.1

5 156 6 rr8

5 700

BER

r8 061

II U88

t 210

r9 691

r3 133

15 343

I1 435

5 202

20 367

1 NSGESAMT

87 705

2't 956

r) 112

15 t56

J9 126

205 32I

{0 9Il

L i 405

116 83r

r3,l 393

r r /35

ll8 2tL

r9 035

6 372

4 228

25 444

r.8 399

446

8s 57s

2

I

26

3l

2

r08

_16_

r7 018

3 Il3

12.1 308

291

917

277

622

118

.) OIINE UMSTEIGER, SIEHE ERLAEUTERUNGEN



5.2.1

5 PERSONENVERKEHR JAN. 1988

VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIEAES

ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN

NACH STRECKEN-
ZIELLAND ItAt4 IIAJ BRE

VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ
DUS CGN FRA STR

,u1 't 652 4
9 840 353

1r3
029
790

NUE MUC BER UEB INSGESA.I,IT

FlNNLAND
SCHWEDEN
NORWEGEN
DAENEMARK
GR BRITANN
IRLAND
I SLAND
NIEDERLANDE
BELGI EN
LUXEI,!BURG
FRANKREICH
SPAN I EN
PORTUGAL
MALTA
SCHWEI Z
OESTERREI CH
ITALI EN
GRIECHENLAND
TUERKEI
ZYPERN
JUGOSLAWIEN
UNGARN
TSCHECHOSLOT4
RUMAEN I EN
BULGARIEN
POLEN
SOVIJETUNION

AEGYPTEN
LIBYEN
TUNESIEN
ALGER 1 EN
I.,,AROKKO
KAP VERDE
SENEGAL
GAI,IBIA
GHANA
NIGERIA
RAI4ERUN
ZAIRE
SAO TOME
SUDAN
AETHIOPI EN
SOMALIA
UGANDA
KENIA
TANSANIA
SAMBIA
SIMBABWE
NA.I'I BI A
SESCHELLEN
MAUR I TI US
SUEDAFRI KA

KANADA
VER STMT O
VER STAAT W
MEXIKO
I(UBA
JAIIIAIKA
DOMINIK. REP
BA.RBADOS
TRINID.U.TOB
ST. LUC1A
KOLUMBIEN
VENEZUELA
BRASILI EN
ECUADOR
PERU
BOLIVIEN
PARAGUAY
T'RUGUAY
ARGENTINIEN
CHI LE

LIBANON
I SRAEL
JORDANI EN
SYR I EN
IRAK

t4l
308
395
680ot:

l2
.t5

7
24

L67
I

35
19

3

768
839
6L2
367
248
803
289
000
l9l
567

3 248
2 t10
I 865
4 029

r3 002

2A9
s 639
I r03

4 348
24 97r

853
2L0

4 L99
402
623
139

t 532
I

914

to!
,,:

2t6
r3;
529

9 846
64 771
2 236

II 60g
3 477
5 525
3 825
5 042

459
3 148

383
5

r35orl

4;
2

3 240
5 689

26L
466

3 049
196
,r1

r 520

t62_

2 76L
9 223

48 258I 037

L2 796l0 559
3 367

26 7'19
41 r25
7 398

9'19
23 r84
22 9503r 431
r0 880
9 2't9

9r4
6 435
3 8762 409

922t 29L
4 936
5 306

r ?oi
,rr_

I 254
II 896

t7 9_

4 845
895

1 233
2 219
3 622

r 2't2

895
,o:

1 290
rr 429

343
2 324r 139s 03s

25 .6 47,r!
2 661
r 357

7;
I 332

4'15
,t6_

859
3 433

75;
6 830

5
7 558

I 435

252

9;
ur?

1
619
9 37_

539
,-

1
I
I
3

48

I
3

2L7
844
't39
444
570

92_

055
555
r98
444
02r
517
4?9
470
976
458
356
990
250
391
870

:

6;

9
739

0

I 195
935

2 940
11 449

3 o3i

53 658
204 457
L2 444
2 t34

65 444
34 990
48 982
22 429
30 013
2 631

15 II3
6 t29
2 496
I 051
2 271
6 t'19
6 '123

B7

62

398

I 674

4't9

r 361I

25

355

40

395

9

,r1

III

{60

7 t00
2 r33
4 057
I 544
2 L1?

48
502
L82_

2 L97
385,a:
56{
855
r33
23't

5 0't4
494
572
491

I III
493
sr8't 499

'16

739

150

5

2

1

2

,r1
381

729

or1

or1
tt:

,11

,t:

692

525

53

578

617

63?

r.4 {

EUROPA ZUS. ,IO 263

4.16
273

628

7 126

322

r50 447

3ri
4t 760

2 070

7 9't

23 632 305 197 29 37L r 812 8r5 840

425

2

784

295

736

3rl-

454
I

3 858

2 889

288

1I2

409t0 922I 33I

t4 666
2 t34

Ll '124
r 544
9 199

48
790
235
28r

2 L97
386
385
t6

680
9r9' r33
27't

LO 372
494
512
491I III
493I 5r0't 499

58 095

r {59
643

t5

AFRIKA ZUS r 0.17 I 079 9 945 39 963 2 7A'l r28 L2 214

't 250
9 413
3 628
2 383

641
s90
8I

552
r 897
I 9I4
5 300

s00
622
3t7
3'12
25rI 459
5{3

2 L57 252
I 426

r23 r95r5 957
3 607
2 L37I 05r

166
70I

81
608r 897r 914

6 963
500
622
3r7
3'12
25r

3
4

2r0

354ot:

:
,tt-_

125

56

908

t6 0?2 902 137 813 2 367

I

282

294

:

l3 75r

5 L22

333

L72 467AMERIKA ZUS 5{3

I 
'5

-

328
260

6 270
2 013
I 156

996

260
3 532
2 013r 499

996

_17 _

I

2



5.2,1

5 PIjRSONENVERKEHR JAN. ].988

VERFLLJCHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETBN AUSSERHALB DES BUNDESGEI]IE'TES

ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN

NACH STRECXEN-
ZIELLAND BRE

VON STRECKENHERKUNT'TSPLUGPLATZ
DUS CGN FRA S'IR NUE MUC BER UUB I NSGUSAI.4'[

ASIEN ZUS

IRAN
KIJWAIT
BAHRAIN
KATAR
SAUDI-ARAB
JEM.ARAB.REP
OI.IAN
V. A . EMIRATE
PAXISTAN
BANGLADESCH
INDIEN
}TEPAL
SRI LANKA
ITIALEDIVEN
THAILAND
IiIALAYSIA
SINGAPTIR
INDONESIEN
PHILIPPINEN
EONGKONG, BRI
JAPAN
KOREA RP
CHINA

FINNLAND
SCHWEDEN
NORWEGEN
DAENET{ARK
GR BRITANN
IR[,AND
ISLAND
NIEDERLANDE
BELGIEN
LUXEMBURG
FRANKREICH
SPANIEN
PORTUGAI
I,IAI.TA
SCEWEI Z
OESTERREICH
ITALIEN
GRIECHENLAND
TI'ERKEI
ZYPERN
JUGOSLAWIEN
IJNGARN
TSCHECHOSLOW
RU}IAENIEN
AULGARIEN
POLEN
SOilJETI'NION

AEGYPTEN
LIBYEN
TT'NESIEN
ALGMISN
I,IAROKKO
KAP VERDE
SENEGAI
GAIIAIA
GEANA
NIGENIA
RAIIERT'N
ZAIRE

739 291 r 3 898

NUE MUC

HAM

I L71

r60

862
252
962

309

1
I
I

02

r48
3 431
1 019

425
3 00?
2 956

320
20'tr2

657
|173

6 4't
t0 388
r 041
5 13{
| 692
2 121
7 00r
6 927

917
3 437

92 327

HAJ

HAJ

.l 553

t 428
1 416

715
t48

I 438
I OI9

425
3 707
3 090

128
{16
715

5l;
,r1
51r5lr
5s0
158
l20

320
2t 25'J
I 198
s r85
3 057

r5 {70
i 04r
6 131
t 692
2 42t
1 126
9 175

9r7
1 437

lr5 9t2

584
641
07t
.17 8
007
142
822
231
460
29't
455
384

t3
I6

8
25

r63
2

7t 663
4 264

23 7\5'l 256
3 002
I 600
3 007
I 801

r0 288

325tr:

4r8
62t
r6r
844
7r5
820
941
593
76'.1
r58
r00
271't90
582
325
,n2
.r9
508

295

gr t_

956
3,,:

I{46 873 t60

,ur-

I3
7'102

459

AUSTRALIEN
NEUSEELAND

VON STRECKEN-
HERNT,NFTSLAND

5 859
1 221

NACH STRECXENZ IELFLUGPLAETZEN
DUS CGN FRA STR

5 859
| 22),

AUSTR, -OZ . ZUS 7 080 7 080

rNscEsAUT 73 r30 2? 608 1 426 183 337 25 389 s82 380 .17 6rl 9 378 190 592 30 730 r 8r2 r r/9 395

5.2.2 AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZII]LFLUGPLAETZEN

HAM

2
2
1
3

L2

5

4
24

4

r o0;
6 250

9-16
3ol

I 118
0 s03

,rr_

I O5I
r59
379

BRE

4
II8

2 559

r {t2
-

558
I 9r4

445

.

-

BER UEB I NSGHSAI'iT

558
023
812
769,r!
357
543,r!
622
'155
945
467
095

542
289
240
r02
I39
126

2 38sI 455
I

l0 640
78 070
2 566

I 942
9 369
2 8r9
9't2E

50 199
I 569

r3 601
r0 283
3 041

21 295
48 351
r0 335
2 105

22 334
24 ',129
32 0s9
12 484
r9 337
I 743
9 344
4 435
2 774
I 415
1 854
'1 399
I 22',1

li;
235

t43
293
429
798
,.,9

r 203
I 129

3 344
r2 309

I
3

8
28
I

L2
6

.1.0

10
I
3
2

r61

5

2

2

2

39

7

6

3si
1r2

r 357
6 822

L 924
I 142

5;
I 474

r 155
2 2t5
2 2r9
3 121t5 149

r.8 2

I7
40
95
50
76
77

24
58
06
24
87
86

052
s9r

6s

929
333't7

4 475
l3 542

3 276
312

2 57t

37
99

EUROPA ZUS. 71 302 2A 432 7 1^2l

5 563
I 032
L 296
2 492

r3 329

2 30r

5r0

t72 948

s95I
5 242_

3 3r5

l5
I8

460

8 389
r 640
6 250
1 475
3 540

L42
805
,r1

2 297
455
384

312

55 l2I

r. 512

orl
575

32 090 r 50{ 9L7 129

52
48
t5
25 6 294

,o:

I

95;
30

30 758

II 6572'l3r
6 48r
4 305r0 447

73r
5 408

439I
183
ot?

35 938
5l 405
24 537

,r!

2e;-

r30

529I

1L

4,4;
47r

3{5 768 9 790

r0
6 4't

L22 90

o;
I O2O I I

68r.
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3
3

38
14
33
24
27
80

I

450



5 PERSONENVERKEIIR JAN. 1988

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR I'IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES

5.2.2 AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN

VON STRECKEN-
HERKUNFTSLAND

SUDAN
AETHIOPIEN
SOMALIA
UGANDA
KENIA
TANSANIA
SAMBIA
SIMBABWE
NAI.IIBIA
SESCHELLEN
MAURITI US
SUEDAFR I KA

NACH STRECI(ENZ I ELFLUGPLAETZEN
DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAITITHAM

I 667 r lto

HAJ BRE

62?

6't9
41

33

514

59

387r0 564,tn_

I69
:

97

492

-

46;
158

188
334
237
834
3s3
458
386
683
a24
r86
879

5t4
407
334
2't0
720
353
458
386
583
421
86s
920

2t9

AFRIKA ZUS lr 906

75 272

45 t?7 2 67t 294 L4 567 900

719

-

79 006

I 337r3r 757r8 256
4 54't
2 089I O7I

839
835

25
626

2 304r 836I 620
503
790
413
508
300

AI.IERI KA ZUS

RANADA
VER STAAT O
VER STMT W
MEXIKO
XUBA
JAI'AI KA
DOMINIK.REP
BARBADOS
TRINI D. U. TSB
ST. LUCIA
l(OLUI,tBIEN
VENEZUELA
BRAS I LI EN
ECUADOR
PERU
BOLIVIEN
PARAGUAY
URUGUAY
ARGENTINIEN
CHILE

LIBANON
ISRAEL
JORDANIEN
SYRIEN
IRAK
IRAN
XI,I{AIT
BAHRAIN
KATAR
SAUDI -ARAB
JEI.I. ARAB. REP
OMAN
V. A. EMIRATE
PAKISTAN
BANGLADESCH
INDIEN
NEPAL
SRI LANKA
ItALEDMN
THAILAND
MALAYSIA
SINGAPUR
I NDONESI EN
PHI LI PP I NEN
HONGI(ONG, BRI
JAPAN
KOREA RP
CHINA

I '122

zus. I 180

186 958

522
20 r37
2 323
2 r37

693
4 454r 5?5

964
23L

3 021| 275
430

4 369
3 984

723
23 839

974
6 208
3 001

16 t10r 528
7 066
2 514
2 873
? 140
9 716I 171
3 333

r32 243

;
10

7
- 6920s0 107 025- 15 362' 3241

77t_ r49- 570t21 7r3-25- 529- 2304- r835- 7022- 603- ?90_ 4r3- 608_ 300
- 2108- 983

030
606
384
306
3r8

"r=

706

527

6 8s6

7L9

203

203

2 r08
983

4 547
578

944 r5r 501 2 622 527 13 55r

18 ,ri

,u:

t54
309
318

902

892

892

522
9 894
2 323
I 582

693
4 454
I 575

964
23r

3 02rr 2?5
430

3 4r2
3 84r

321
23 071

633
2 4?0

474tr 064I 528't 066
2 5r4
2 873
6 639
5 586I r71
3 333

448

57

006

ar1

:

672
,n1

768
341
58{
2L8
0r1

roi,,:

I
I
3

062 I

I 588ASIEN r03 964 r 005 505 15 805

AUSTRALIEN
NEUSEELAND

4 547
578

5 t25

55r 635 62 420

AUSTR. -OZ . ZUS

rNsGESAl,rT 75 871 29 5)2 7 l2r 208 8r4 33 208

5 125

rr r15 205 318 33 9r2 I sot r 320 {6r

-19-
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5 PERSONENV!]RKEHR JAN. I988

5.2 VERFL!]CHTUNG IM VERTiEHR MIT GEBIETEN AUSSERTIALB D8S BUNDUSGTJBI!]TT]S

5.2.3 REISEI.IDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIET,LAENDERN

NACH ENDZIEL-
LAND HAJ BRE DUS

VON HERKUNT'TSFLUGPLATZ
CGN FRA NUE MUCHAT4 BER UEB lNSGTJSAM'T'

FINNLAND
SCHHXDEN
NORWEGEN
DAENEIIARK
GR BRITANN
IRLAND
I SLAND
NI EDERLANDE
BELGIEN
LUXEI,TBURG
FRANKREICH
SPANIEN
PORTUGAL
I,lALTA
GI BRALT, BRIT
SCHTJEI Z
OESTERREICH
ITALIEN
GRIECHENLAND
TUERKEI
ZYPERN
JUGOSLATIIEN
IJNGARN
ALBANIEN
TSCHECHOSLOW
RIJUAENIEN
BULGARIEN
POLEN
SOTIJETI'NION

AEGYPTEN
LIBYEN
TI,NESIEN
AIGER I EN
I.IAROKKO
MAI,IRETANIEN
UALI
KAP VERDE
SENEGAL
GAMBIA
GUIN. -BISSAU
GUINEA
SIERRA LEONE
LIBENIA
ELFENBEINKUE
BURKINA FASO
NIGER
TSCHN)
GEANA
TOGO
BENIN
NIGERIA
KATIENUN
ZEIIT.AFR.REP
AEOU-GUINEA
GABT.,N
KONGO
ZAIRE
SAO TO,IE
ANGOLA
SUDAN
DSCHIBUTI
AETHIOPIEN
SOttALIA
UGANDA
KENIA
RUANDA
BURUNDI
TANSANIA
SAI.IBIA
MALAWI
SIMBABWE
BryISUANA
NAIitIBIA
I{OSAI'BI K
IIN)AGASRAR
SESCHELLEN
REUNION, FR
TiAURITIUS
SUEDAFRIKA

83
249
185
297

5 738
t5

2
697

, 32t
53
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Gegenstand
der

Nachwe is ung

Verkehr mit cebieten augerhalb des
Bundesg ebietes versand .

Enpfang .
Durchg angsv e rkehr

nit Umladungen .

ohne Umladungen.

Gesiltverkehr.

Lanalwirtsch. Erz. u.ä
And. Nahrungsnittel.
Feste min, Brennst. .
l,trneralö1erzgn. u.ä.
Erze, üetallabfäIle.
Elsen, NE-t{etalle ...
Steine u. Erden . ....
Düngemittel
Chen. Erzeugnisae...
And. Ealb- u. Fertigerz.
8es. Translrcrtgüter ..

Landuirtsch, Erz. u.ä. ..
Anal. Nahrungamittef ......
Feste min. Brennst. . .....
l{ineralöIerzgn. u.ä. .....
Erze, ltetallabfäI1e . .. ...
Bi8en, NE-ti{etal1e ...... ..
Steine u. Erden ..
Düngaittel
Chen. Erzeugnis5e ... .....
Anal. EaIb- u. Fertigerz. .
Bes. Transl»rtgüter ..... .

Zu aamnen

Schnittbluen (T.a.
Kraftfahrzeuge (T.a.
Elektroerzgn. (931 )
Büromschinen (T.a.
Sonat. n. e I. l{a sch. an9 939)
Garne, Geuebe u.ä
Bekleidung (T.a
Dr ucke reie rzg n.
Peimech., opt.Erzgn.
Sueelgüter u.a. (999)
0br19e Güter

ZuEanmen

Schnittblunen (T.a. 099)
Kraftfährzeuge (I.a. 910)
Elektroerzgn. (931 ) ..
BüroEaachinen (T.a. 939)
Sonat.n.el.llaEch.ang. (T.a. 939) ...
Garne, ceeebe u.e. (962)
Bekleidung (T.a. 963)
Druckerelerzgn. (97{} .
Feimech., opt.Erzgn. (T.a. 979)
SäDreIgUter u.a. (999)
lrbrige ctlter

Zusamnen.

6 Güterverkehr Januar 1988
5. I Entwrcklung des grenzüberschreitenalen cüterverkehrs

B€rrchts-
monat Vo rnonat

Hauptve rkeh r sbez i ehunge n

Beförderung nach cüterabteiLungen des cüterverzeichnissesl )

Zusannen '14 068,2

Anteil der cüterabteilungen il Gesmtverkehr in gl )

t0 651,2
I 5l 3,0

4,9
15, 1

8,2
350,8

32,9
9,4

3 18{.9
26 165,0
2t 832,4

63 867,8

10 432,8
2 4OO, I

2,1
46t3
7,2

530,9
59,8
0.8

1 363,2
29 332,4
21 882.5

+ 15,0
-'15,t
- 9t,s
_ 15,2
+'t2,3
+ 3't ,4
+ 17.9

x
+ 2'l ,5
+ 14,7
+ 32.4

+ 19.7

21 388,5
29 736,5

12',?42.9
3 5O7,7

67 375,5

4 283,5
1 158,9
4 01 4,4
1 223.4
5 029,2
1 972.0
I 206,2
2 335.9

548 ,9
2l 't26 ,0
16 769,4

63 867,8

28 351,5
30 63 1,6

15 079.1
4 104,3

78 172,5

74 068,2

- 5,0
+ 37,7

+ 37.'t
- 10,5

+ 11.6

vorjahres-
nonat

22 5O3,O
2l 594,0

9 257 ,4
3 921,4

57 275,8

9 259.3
r 899, r

88,1
t7 .8
1,3

255 ,3
27,9

1,1
2 498,7

22 808,5
16 490,6

s3 354,4

zu (+) bzw.
Abnahne (- )

Be r ichtsmonat
gegen Vorjahresmonat

16.7
2,'5
0,0
0,0
0.0
0,s
0,I
0,0
5,0

{1,0
31t2

100

1't t4
3,6
0,2
0,0
0,0
0,5
0.1
0,0
a,'t

a2 ,7
30, 9

100

14,
3,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
4.

39,
37,

r00

0

5

6

6

Beförderung ausgewählter eütert )2)

3 838.7
I 't95 ,8
4 986,8
1 382,4
6 242,8
2 558,9
3 531,7
2 484 ,4

't07 t3
2't 719,4
r8 820,0

4 015,5
2 641,9
2 869,4

137 ,2
4 i!80,5
2 459,9
3 270.9
1 842t 4

484 ,9
16 352,3
14 198.4

53 354,4

+ 6.6
- 33.{
+ 39,9
+ 66,0
+ 12.2
- 19,8
+ 28,6
+ 26,8
+ 13.2
+ 32,9
+ 18,1

+ 19,7

Anteil der ausgewählten cüter u cesmtverkehr in tl)2)
6,7
2,8
6,3
t,9
1,8
3. t
6,6
3.7
0,9

34,0
26,3

100

5,2
2,4
6,7
1,9
8.4
3,5
4,8
3,4
t,0

37 ,4
25.1

r00

7,5
5,0
5,4
1.4
8,4
1,5
6

3

0

30
26

100

2) Gütergruppen bzs. TeiIe aus Gütergruppen

-24-

l) Nicht entlulten iat der Durchgang ohne Uml.dung
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6.2 GESNZUEBERSCHRE:TENDER GUETEFIVEFIKEHP NACH HAUP?VERKEHRSEE2IEHUNGEN

6,2.1 GJETERHAUP1GPUPPEN UNO GUETERABTEILUNGEil T]

TONNEN

VERXEHR MIT
GEBIETEN AUSSERH.
O. BUNOESGESIETES
VERSANO EMPFANG

GESAMTVER' OURCHGANGS- GESAMTVERKEIR EINSCTIL
K€HR OHNE VERXEHR BERICHTSIEI{AI

OURCHGANGS. MIT BEFOEROEFIG. OAR. IN
vERXEHp Ur'ILAOUNGEtu INSGESAMT FRACHTEFIN

Ä7 ,2
2,3

103,9

3 07A.0
2? ,9
o.6

2 439. 3

OURCHGANGSVERI( EHR
t{R GUE TEEIHAUP TGRUPPE

GUETERABTE I LUNG

LANO#IRTSCH. ERZ.U. AE ZUS

oo
o1
o2
o3
oa
o5
o6
o9

LEBENOE TIERE
GETRE I OE
KAPTOF F E LN
FFUECHTE, GEI\'.JESE
TEXTILE ROHSTOFFE
hürz uNc (oRi(
ZUC(ERRUEBEN
PFL.U. TIER.ROHST.ANG

3' ROHES EROOEL
32 XRAFTSTOFFE,HEiZOEL
33 NATUF. , RAFF II{ER IESAS
3a MIHERALOELeiZGh,ANA.

122
o
o
I

28
c
o

9A

o
33

o

21
42

o,1
1,6
o,a

1

5

7

1

I

0,1

50.7
361,o

5.6

1.6

o
6
5
A

4
1

1

3
I

o
6

6,
o
o.

a
1

1

1

a

I
I

6
4

o
3

I
5

a

.,A
o,2
o.7

o,o
ol

o.o

1,8
2.1

0.1
2,O

o,o
4,6
o2
1.3

o.7
5.6

1,3
o.3

o

3
I
6
6

o
3
1

5
3

30
2

9AO
a

0
27
71

513
29
1A

409

.90
94
32

362
650

3
5
62
1

I
o4
ol

4 oao, 6

9 063,7

694

5??

9 323 5 1 32? 7 10 641,2 6 049, 7

o
t8

31
15
26

200
I
o

644
a3

o
717

o
a6

179
2n9

62
16
.,1

o
ao

1

63
210

3,1
o,0

26.O

o.2
2.4

47a,9
o. r
c,o
o.o

t
9
I

AI{C.NAHRUIGSMITTEL 2US

21 STEINXOHLE,.BRIKETTS

FESTE UIT.BRENNST IUS

MINERALOELERZGN.U. AE ZUS

1 1 ZUCKEP
1 2 GETRAENXE
13 ANO.GENUSSMITTEL U.A
1' F!ETSCH,EIEP,MILCH
I6 GETREIOE U.AE,ERZGN.
1 7 FUTTERMI TT€L
18 OELSAATEN, FETTS ANG.

51
52

5a

56

o,2
66 S

131 7
874,1

34, 9
15,9
15,9

o
21
A7

375
27

o
1

470 ,7

4,6

4,6

173, t
oa
o.4

1 613,O

a9

a,9

569. 5

Ä,4

4,5

654, 9 1 139 6

4,6

4,6

4,6

6,4

65.5 297.a

2.3

o
,o

1

2

2,6
o.9
16

.1 EISENERZE
45 NE.METALLERZE
46 EISEIl-,STAHLAEFAELLE

2,8

8,.

e31 ,2

oo

795,4

026,6

o,3

o2
o,2

"":
o:

343,3

r42,E

23.3

2 13A,7

2 469,4

15 1

4,2

350, A

9,4

2 529, I
33. 4

03595
ao1,a
261 ,O

7 all 2
5 061 ,9

195.9

o,6

o.9

6,6

5.6

305, 6

6.3

9,6

0.a

1

o

1

o
o.
2.
6.

a,2

1,1ERZE,M€TALLABEAELLE ZUS

E I SEII , iIE. METAL LE zus

ROHETSEN,.STAHL
SlAH LHALB ZEUG
STAB. , FORMSTAHL IJ. A.
STAHLBLECH, BANOSTAHL
ROHRE,GTESSER=IERZ6N
NE.METALLE, -HALBZEUG

1,a
o,5

19 ,9
a3.a

o,o
34.1
0,a

4l ,3
r65,?

232.1

I,O

o, r
6.O
o,3
o,3

22,2
2a ,3

53. 2

532 I
21 ,1

101 ,O
r08 5

27,O
322,1
946.e

C1
62
63
61
55
59

SANO, K IES, E iMS, TON
SAL2, SCHWEFEL, .K IES
ÄNO,STEINE U,EROEfr
ZEI4SNT. KALK
6IPS
AND.MIN.BAUSTOFFE

7
o

8
A

2
7

1e
0
c

o

S'EINE U.EEOEI zus

OLIEI{GEMITTEL zus

CHEM. ER 2EUGN I SSE zus

81 CilEM.GRUNOSTOFFE U.A
62 ALUMIIiIUTXYC
A3 BEN2OL, TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIERg9 AND. CHEM, ERZEUGN I SSE

71 NAT.DUEilGEMITTEL
72 CHEM, OUENGEMI TTEL

OURCHGAilGSVER(EHR
OHhE UMLAOUNGEN

4,5

330, 7

o,0

aaa,2
ol

o,6
5.O

o,6

o,o
571 .2 z 70s,9

3 164.9

1 212,3

r 5r8 1

9r
92
93
9a
95
96
91

FAHRZEUGE
LANOi4ASCH I NEtr
EL.ERZGfl.,MASCHINEN
EBM.$'AEEN L.A.
GLAS. U. A. M I N. WAREN
L EOER - U. TE XT I LWAREN
SONSTIGE $IAREN ANG,

1 997, I

I 254,5
379 3
231 .O

50a91
a 135 I

I O14,Ä

10 432.7

29, 736 ,5

6 059.4

40965

12 742.9

567
7

767
2A5
201
727
il6 5

11 7
794 ,5
229 .5
i75,9
577 3
316, A

ANO. HALB.I,. FERTIGEP; ZUS

BES,TEIANSPOFTGUETER ZUS

ZUSAlvl{Ell

11 061,3

7 303.2

21 388,5

21 3AA, 5

e6 165,O

21 832, ^

63 867.8

3 507, 7

67 375, 5

11 783,4

I 1 588,.

31 724,O

1 233.7

trz 961 ,7

20 .oa,7

17 733,9

5r 125,O

29 736,5 51 125,O 12 7a2,9I NS6ESAMT

.) SIEHE ERLAEUTERUNGEN.

-25_

152
2
o

37
I
o

r39

4

a

Ä

9

1

1

I
3

3

o,a

32, I

1

I

I

oo,
14.
o,
o,
1,

1.7

6,1

8.1

o.a
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5. 2 GRENZUEBERSCHR=tTEN9ER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN

6.2.2 GUE'ERGRUPPEil T I

TONN E N

VERKEHi MIT
GEB IETEN AUSSEPH,
D. BUNOESGETIEiES
VERSAfoD EMPEANG

GESAMTVER. OURCHGANGS
KEHR OHNE VERKEHR

OURCHGANGS. MIT
VERKEHR UMLADUI{GEN

GESAMTVER(EHR EINSCHL.
BER I CHTST'ENAT

BEFOEROERG. OASI. IN
TNSGESAMT FRACXTERN

OURCHGANGSVERXEHR
NR. 3J=TSRGRUPPE

ool LEBENOE TIERE
PFEROE, ESEL
RINOvIEts
SCHAFE, ZIEGEN
SCHWE I ltE
FER(=-
GEF LUE6E L
AIlD.1 IERE Z. EENAEHP
?OOT I ERE

0,1

4,6

c3
o.1

1,6

1A ,2

o,1

o,o

29,6

0,1

o.2

13,8

3
7
I
0
7

A

l1
o

33

1

6
3
3
7
6
1

5
6
7

o
0
A

o

o

o
5
5
1

2?
s
1

a

I
2
3
o

2
19

2
3
7

9
0

1a
11

5

97

2

305
za,
ZE

52
5
I
o
4

59
o

76

2,A
o,1
c1
1.3
c7

4,2
o6
o, ?
o,2

1?

WCLLE,TIERHAARE
BAUi{A'O ! L E

SYNTH. TE X T I LF A SERN
AN!. PF L. TE I T : !F ASERil
LUMDEN U. AE,

27
439
52e

a
21

3
2

o
o
4

55
o

50

o.1
o6
o,3
ol

OiT WEIZEN MEIGKORN
O12 GERSTE
015 MAIS
016 RE:S
O19 SONST.GETREIOE

O31 ZITFUSERUECHTE
C35 ANC.FRTSCHE FRUECHTE
O39 FRISCHE, GEFR. GEiIJESE

O52 GFUAENHOLZ
o55 SCNST.ROhHCt-?
056 ANO,BEAPE.HOL2
057 BRENNHOL;,KORK U.AE,

'22 BIEF
r25 AflD.ALX
128 ALXOHCL

OH. GE
FF, GE

o,1

2a 4
12, A

2.7

26
5,!

r8,0
o,3
2.O

c,1

oo
o,o

041
o12
o43
or5
o49

c
o

6
3
1
6
0
9

o
1

c
2
1

39
co

15 5
o

a5

I
o
o
1

o

35
t_a

o,2
o5

2,1

":
o7

?,2
1,4
o.a

11,8

o,5O2O XARTOEFELN

O60 ZUCKERRUEAEN

I 12 RAFFIilIEPTER ZUCXER

1 2. iOST. WE I N

a3
a6r.2
221,8

35,5
29024
2 716 .3

I 661,7
1 t12,6

2
2 5

I
6
7

2
2

450
6

77

33
a5

aa
6,O

o6

o.1

c6
c3

8,A
33, C

o,7

a
7

0
7
6

7

11

3
3
o

o
o

o
o
1

091 HAEUTE.ROA,FELLE
HAEUTE, ROd
PELZEELLE ROts

092 KAUTSCHUX ROH
O99';!. U. TiER.ROHST. AßG

SCiTI: TTB LUMEN
NATUPOAERME
UEBF. ROHSTOF F E

!8
10 a

66 3 767,Ä
42, A

146,3

o,o

o.4

o.1

303
699

243,5
32,4

279 ,7

o,2

46 ,2
r4.5
9,6

17 ,8

1a e

2 747,4
13,6
14 ,7

13 ,7
43,6
o7

16,6
26,1
o.5

6
6
o

o
6
7

a

202

2
5
7

10
I
2

17
6

7i

5
1

3
o

7

5
o

1

o

o,o ol

A,A

4,5

131
132
r33
13a
r 35
136

XAFFEE
XAKAC (AXAOER:GN.
IEE GEWJEFZE
QOHiAgAX IABAKABFALL
TABAXWARSN
ZUCKERWAREN,HONIG
SONST. NAHRUN6SMI??EL

1Ä1
1a2
143

145
146
a17
t4e

FLE ISCH, FR I SCts, GEFR.
FISCHE FRISCH G€FR.
FRISCHE M:LCT SÄHTE
MI !CHEiZGN.
aN0.soEisEEEYrE
EIER
AIiS.FLEISCHWAFIEN
F:SCHXONSERVEN U. AE.

212
262

15
c

12
5
3

I5' MEHL GFIESS,GRUETZE
r 63 SOrtS',6ETEI= IOEERZGS.
1 54 0BSTERZGT,
1 6C ANo. GEi{JESEERZGI\.

TFAENKE
TRAENKE

17I STROH HEU
1 79 SONST. FUIIERMITTEL

I81 OELSAATEil.FRUECHTE
142 SONS?.OE-S FSTTE

14,6
o,1
6,6
3,2

39, O
13,1

6
A

29

5.
15

c
10
c

27A
o
I

4
2
7
2

11
2

a2

9
8
?

o
1

c

7
5

I
o
I
I

6
2

263 ,5
24o,3

237
c,5

290,9

53

15,9

4.6

o,o

33e,O

c
6
6
I
s

5
1

6
c
c
6
z

I
3
7
3

1

25

71
r39

o
7
o

15

23

o
25

1

2
I
1
4

r 07 3
109,1

5
o

227

a

o
a

o

4,2

43,O
12 6

o,4
o5
o,3

o,0
1.2

1,6
oo
o.9

a_i

o
0

o,o
1,8

9.1
6,8

I,a
Ä9

o,o
1.6

o,a

a9

c,o
32t IIICTORENBEilZIN U.AE.
323 AilO. XRAFTSTOFFE
323 OIESELOEL, L.HE: ZOE!
327 SCilERES HE I ZOE L

2.O
1,4
1.3
o,0

2' T S'E INXOHLE

3IO ROHES ERDOEL

33O NATIJR. , FAFF ! NER ! EGÄS

.I SIEHE EFLAEUTERUNiEN

o,2

--26 -

o,2 o,9

o,5

o

o,o
o.o

r.6

4

?

2
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6.2 GREfTZUEBERSCHREITEf{OER GUETERVERKEHE ilACH HAUPTVEP(EHFSBEZTEHUNGEI{

6.2,2 GUETERGFIUPPETT .)

TONNEN

VERXEHR MI T
GEA IETEN AUSSEßIH.
O, BUNOESGEBIEfES
VERSANO EMPFANG

GESAM'VER
KEHR OHNE

OURCH6AN6S
VERX EHFI

I]URCH6ANGS
VER X EHR

MIT
UMLAOUX6EN

6ESAMTVEFKEHR E I'{SCHL.
BER I CHTSIVOilAT

BEFOEROEPG. OAP. III
It{SGESAMT FRACHTEPN

OJRcliGATIGSVEPKEHR
NR. GUETERGRUPPE

4IO EISENERZE

3'1 SCHMIEROELE. -FETTE
349 ANO. MTtrERALOELEPZGN.

152
453
455
459

o.8

o

0,3

o,o

0.1

o.6

1.1

o,5

o,6

o,o

o.o
34. 1

o,0

o,o

o,1

5,O

o,3

o.o

o,o

o,3

0.6

0, !

0,5

c,2

0,4

o,o

r8,5

,r6.5
o,o

I
5

o

'ao

o
33

o,5
o.2

o
0

o,a
1,6

o
o
o

a,o
!,o

o.;
o,1
o,3

o.a
o.a

o,0
0.1
o,o

1a
3

76

o,o
o.o
1,O
1,3

3
3
I

,o

o,o
o.o
o,o

0,3
i,3

0,5
o,5

6
2

9
(JP F EFi ER: E
BAUXIT,ALUMTN!UMERZE
UNGANERZE
SONST, NE -METALLEFZE

SONSI , NE. MATA L LER ZE

{6? EISENSCHROTT Z.VERH.
.63 SONST. E ISENSCHROTT
.66 HOCHOFEIISTAUB

o
o
oo

522 GES. STAHLHALBZEUG
523 SONST. STAHLHALBZEUG

532 WARM GEI\'. FORi.ISTAHL
533 XALT 6EW.FOPMSTAHL
536 SONST.ETSEilORAHT
537 SCH IENENOBERBAUI{AT

o,o

o,3

612 GEW. STAHLBLECHE
6'3 SONST.STAHLBLECHE
E4! WARM 6EW.BANOS?AHL
546 SONST.BANOSTAHL

551 ROHFE U.AE.
552 GTESSEREIEFZGT.U.AE.

7i T NA':. ilATPOI{SALPETEP
71 E ROHPHOSPtsATE
719 NAI. N I CHTI,itII. d.'ENGER

o.A
30,9
3,4
o.0

o

19,A
1.7

o.;
1,O

o.5
0,9

6'I INCIJSTRIESAND
6'2 ANO.SANO U.XIES
613 BIMSSANo. -XIES
6i. LEHü, TON
615 SCHLACXET{, ISCHET{ Ar{6

515 ROHSTAHL

56A

521 SIEIN- , SALINENSAL:

6'T ZEMEilT

65C GIPS

82O ALUN4INIUI,EIYD

63I BENZOL

6'1 ZELLSTOFF

o
0

o
1

a
1

3

o
0 o.o

o,2

a
9
2
0

o,a
30. 9
4,5
o,o

37 ,9
4,7

t9,a

o, r
o,2

26. 5
a,3

62.5

o.o
o.6
1,2
1,3
o.a

o.o

a,o
a,5
1,5

16,O

o
30

o

a
9
C

o

361
362
563
364
565

ALUMI'IIUM,.LEG.
BLE!,-LE6,
: INK, . LEG,
SONST, ilE - ME TALLE
SILBER,2LA?Iil
ANO. N€.HETALLE
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6.2 GREN2UEBERSCHREITENOER GUETERVERKEHR flACH HAUPTVERTEHRSAEZIEHUIIGEN
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FIugpl atz

Hamburg 390,3 92 ,8

Hannover ... 308,0 33r9

Bremen 126,1 15,4

Düsseldorf 51 ,5 70rB

Kö1n/Bonn 511,6 42,7

Frankfurt .. 856,9 187, I

Stuttgart 362,7 52,2

Nürnbe rg 309r5 32,1

!tünchen 526,6 84 ,2

Berlin (west) 367,0 29 ,7

Insgesamt 3 81 6,2 651,6

r) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand,
d.h. die Umladungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

7 Luftpostversand Januar 1988*)
Tonnen

Insg esamt

71 ,3 16 4,1 554 ,4

20,4 54,3 362,3

11 ,6 27 ,0 153, 1

55,0 125,8 183,3

51,5 94,2 505, 8

417 ,6 605,4 1 462,3

50,3 112 ,5 475,2

14, 8 46,9 356, 4

70,9 155, 1 681,7

11,1 41 ,4 408, 4

775,1 1 426,7 5 242 ,9

QueIIei Posttd'chnisches Zentralamt, Darmstadt

europäischen
AusI and

auße r-
eur opäi sche n

Au sI and

Nach dem

InIand Au sl and
Zu sammen
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